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Sitzungsteilnehmer 
Siehe beigefügtes Teilnehmerverzeichnis 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 
 
Inhalt 
 
A Öffentlicher Teil

 
 1. Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Stadtverordneter, Feststellung der 

ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 
 
 
 

 2. Genehmigung der Niederschrift - öffentlicher Teil - 
 
 
 

 3. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung vom 20.09.2000 
741/2000 
 
 

 4. Mitteilung der Vorsitzenden 
 
 
 

 5. Mitteilungen der Bürgermeisterin 
 
 
 

 6. Vorstellung der Schwangerschaftskonfliktberatungsstellen 
742/2000 
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 7. Sachstand Qualitätsstandards für Mädchenarbeit 
743/2000 
 
 

 8. Sachstand Umsetzung des Landesgleichstellungsgesetzes 
744/2000 
 
 

 9. Erörterung der Haushaltsstellen 2001 des Frauenbüros/Gleichstellungsstelle 
745/2000 
 
 

 10. Anträge der Fraktionen 
 
 
 

 11. Anfragen der Ausschussmitglieder 
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Da die Aufnahme der Sitzung mittels Tonträger nicht funktioniert 
hat, ist nur ein Ergebnisprotokoll möglich. Wir bitten um 
Verständnis. 
 
 
 
 
Protokollierung 
 
A Öffentlicher Teil

 
 1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Stadtverordneter, Feststellung der 

ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 
 

  
Die Vorsitzende eröffnet die 7. Sitzung des Ausschusses für die Gleichstellung von Frau und Mann 
und begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder und Gäste. Sie stellt die ordnungsgemäße und 
rechtzeitige Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Frau Reiss nimmt 
stellvertretend für Frau Reudenbach und Frau Wagner stellvertretend für Frau Bendig an der Sitzung 
teil. 
 
 
 

  
 

 2 Genehmigung der Niederschrift - öffentlicher Teil - 
 

  
Die Niederschrift wird in der vorliegenden Form genehmigt. 
 
 

  
 

 3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung vom 20.09.2000 
 

  
Es liegen keine weiteren Mitteilungen vor. 
 
 

  
 

 4 Mitteilung der Vorsitzenden 
 

  
1. Die Vorsitzende berichtet über den Verlauf der Planungsausschusssitzung am 

26.10.00, in der auch der Leitfaden „Frauenbelange in der Stadtplanung“ 
vorgestellt wurde. Sie kritisiert, dass Frau Müller-Veit keine Gelegenheit gegeben 
wurde, den Leitfaden inhaltlich vorzustellen. Die Bürgermeisterin erklärt, dass der 
Vortrag in die Zuständigkeit des Technischen Beigeordneten falle. 

 
2. Gemäß auf den Plätzen ausliegenden Faltblättern weist die Vorsitzende auf 

frauenspezifische Seminare der Konrad-Adenauer-Stiftung in Fröndenberg und 
Essen an.  

 
3. Eine von der Bürgermeisterin angebotene Feier nach Sitzungsende wird von der Vorsitzenden 

sehr begrüßt und auf die erste Sitzung im neuen Jahr, den 14.02.2000, festgelegt. 
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 5  Mitteilungen der Bürgermeisterin 
 

  
Es gibt keine Mitteilungen. 
 
 

  
 

 6 Vorstellung der Schwangerschaftskonfliktberatungsstellen 
 

  
Die beiden Beratungsstellen tragen zu ihren Konzeptionen und der bisher geleisteten 
Arbeit vor.  
 
Für den im September 1999 von katholischen Männern und Frauen gegründeten 
eingetragenen Verein Donum Vitae tragen Frau Schallenberg und Frau Remppis vor. 
Die Beratungsstelle hat ihren festen Sitz in Bergisch Gladbach. 
 
Die Beratungsstelle von Pro Familia bietet ein Mal pro Woche in Bergisch Gladbach Beratung an. 
Frau Plücker berichtet als Vertreterin für Pro Familia. 
 
Sowohl Donum Vitae als auch Pro Familia wurden in den letzten Monaten seit der Eröffnung stark 
frequentiert, was den Bedarf in Bergisch Gladbach belegt. 
 
 

  
 

 7 Sachstand Qualitätsstandards für Mädchenarbeit 
 

  
Der Ausschuss erwähnt lobend die inhaltliche Konzeption der Projektgruppe „Leitlinien für die 
Förderung von Mädchen“ gemäß Mitteilungsvorlage und begrüßt die Teilnahme des Arbeitsamtes und 
des Schulamtes. Die Durchführung konkreter Projekte sollte im Rahmen der weiteren Arbeit 
angestrebt werden. Frau Zanders, Fachbereich 5 – Jugend und Soziales beantwortet Fragen der 
Ausschussmitglieder, u.a. nach dem Bestehen einer adäquaten Projektgruppe für Jungenarbeit. Sie 
weist auf das „Forum Jungenarbeit“ unter Mitwirkung des Jugendamtes der Stadt Bergisch Gladbach 
hin. 
 

  
 8 Sachstand Umsetzung des Landesgleichstellungsgesetzes 

 
  

Die Ausschussmitglieder nehmen den Sachstand zur Entwicklung der Umsetzung des 
Landesgleichstellungsgesetzes gemäß Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 
 
 

  
 9 Erörterung der Haushaltsstellen 2001 des Frauenbüros/Gleichstellungsstelle 

 
  

Nach Erörterungen zu den Haushaltsstellen des Frauenbüros/Gleichstellungsstelle fassen die 
Fraktionen einstimmig folgenden 
 
Beschluss: Entsprechend dem Verwaltungsvorschlag beschließt der 

Ausschuss für die Gleichstellung von Frau und Mann den 
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Haushalt 2001 des Frauenbüros/Gleichstellungsstelle. 
 
 

  
 

 10 Anträge der Fraktionen 
 

  
Es liegen keine Anträge vor. 
 

  
 

 11 Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

 Frau Böhrs stellt für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN an die Stadtverwaltung die 
 
Anfrage: Wo gibt es in Bergisch Gladbach einen Notruf für Frauen? 
 
Auf die weitere Anfrage von Frau Böhrs zu den Mitteln für den Orientierungskurs für alleinerziehende 
Sozialhilfeempfängerinnen berichtet die Gleichstellungsbeauftragte, dass die Finanzierung eines 
weiteren Folgekurses über den Kreis gestellt wird. 
 
Frau Königs stellt für die Kiditiative an die Stadtverwaltung folgende  
 
Anfrage: Warum wurde die Beleuchtung des Parkplatzes hinter dem Rathaus Gladbach 

noch immer nicht verbessert, obwohl die Anfrage vor langem gestellt wurde. 
 
Auf ihre Nachfrage, ab wann die Sitzungen dieses Ausschusses in Bensberg tagen, 
berichtet die Bürgermeisterin, dass die abschließende Entscheidung noch nicht 
getroffen sei. 
 
Gemäß dem Sitzungskalender für das Jahr 2001 sind folgende Sitzungstermine für den Ausschuss für 
die Gleichstellung von Frau und Mann vorgesehen: 
 
  Mittwoch, 14.02.2001, 17.00 Uhr 
  Mittwoch, 25.04.2001, 17.00 Uhr 
  Donnerstag, 28.06.2001, 17.00 Uhr 
  Donnerstag, 23.08.2001, 17.00 Uhr 
  Dienstag, 23.10.2001, 17.00 Uhr 
  Dienstag, 18.12.2001, 17.00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 19.00 Uhr. 
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         gesehen: 
 
(Waltraud Schneider)       (Maria Theresia Opladen) 
Vorsitzende        Bürgermeisterin 
 
 
 
(Gitta Schablack)       (Michaela Fahner) 
Schriftführerin       Gleichstellungsbeauftragte 
 
 
 
 
 
 

     
(Vorsitzender)  (                                     )  (Schriftführer) 
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Teilnehmerliste 
 
Anwesend sind
 
 
Mitglied -CDU- 
Frau  Bendig  
Herr  Binding  
Frau  Holtzmann  
Frau  Münzer  
Frau  Reudenbach  
Frau  Schu  
 
Mitglied -SPD- 
Frau  Kreft  
Frau  Schneider  
Frau  Schöttler-Fuchs  
 
Mitglied -F.D.P.- 
Frau  Koshofer  
 
Mitglied - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN- 
Frau  Böhrs  
 
Beratendes Mitglied 
Frau  Königs  
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